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Niedersachsenliga Jungen 19

TTC Grün-Gelb Braunschweig : SC Barienrode 
Sonntag, 10.09.2023, 11:00 Uhr

Wesch in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Luca Wesch, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Grün-Gelb Braunschweig das
Heimspiel gegen den SC Barienrode in der Niedersachsenliga Jungen 19 mit 7:3 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Luka Simkes den für die Mannschaft siegbringenden Punkt
bereits vor dem letzten Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen Erfolg verpassten Weinkopf / Simkes bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
gegen Miethe / Miethe. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Fecht / Kubitza waren dann die
Gastgeber Kehr / Wesch. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das Zwischenergebnis zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess
machte Edwin Kehr beim 11:2, 17:15, 11:8 mit Bjarne Fecht. Beim wenig später folgenden 10:12, 4:
11, 8:11 gegen Maris Miethe fand indes Emil Weinkopf von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Luka Simkes hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, derweil gegen Joel Miethe beim 11:1, 11:3, 11:8 wiederum wenig Probleme.
Luca Wesch kam mit der Spielweise von Ruven Kubitza am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Edwin
Kehr, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Maris Miethe verlor. Das musste man
neidlos anerkennen. Emil Weinkopf machte wiederum mit Bjarne Fecht beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Zwar brachte Ruven Kubitza Luka Simkes phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Luka Simkes mit 3:1 durch. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch traten, stand es somit 6:3. 8:11, 11:5, 11:4, 7:11, 11:4 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Luca Wesch und Joel Miethe den letzten Ballwechsel spielten. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TTC
Grün-Gelb Braunschweig.

Nach diesem Sieg geht der TTC Grün-Gelb Braunschweig am 10.09.2023 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den SC Hemmingen-Westerfeld, während der SC Barienrode am 10.09.2023
gegen den Lehndorfer TSV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Grün-Gelb Braunschweig

Doppel: Weinkopf / Simkes 0:1, Kehr / Wesch 1:0 
Einzel: E. Kehr 1:1, E. Weinkopf 1:1, L. Simkes 2:0, L. Wesch 2:0 

 SC Barienrode
Doppel: Miethe / Miethe 1:0, Fecht / Kubitza 0:1 
Einzel: M. Miethe 2:0, B. Fecht 0:2, R. Kubitza 0:2, J. Miethe 0:2


